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Aussendung des Verkehrsclub Österreich (VCÖ) 
 
 
 

Feinstaubalarm - jeden zweiten Tag  
zu viel Feinstaub in der Luft 
Hohe Belastung in Graz, Wien, Innsbruck und Leibnitz! 
 

Durchschnittlich jeden zweiten Tag lag in Graz, 
Innsbruck und Wien im heurigen Jahr bereits zu 
viel Feinstaub in der Luft. Der VCÖ macht darauf 
aufmerksam, dass nach den Vorgaben 
Österreichs im Jahr 2010 nur mehr 25 Tage pro 
Jahr mit Überschreitungen erlaubt sind. 
Feinstaub belastet die Gesundheit und führt zu 
Atemwegserkrankungen, besonders Kinder 
leiden unter der hohen Feinstaubbelastung. Der 
VCÖ spricht sich für mehr öffentliche 
Verkehrsmittel und für eine City-Maut in Wien 
aus.  
 

Die hohe Feinstaubbelastung in Österreich ist besorgniserregend, betont der VCÖ. Heuer 
lag bereits an zwölf Tagen in Graz zu viel Feinstaub in der Luft. In Innsbruck wurde der 
Tagesgrenzwert an zehn Tagen überschritten, in Wien kam es an neun Tagen zu 
Überschreitungen. In Leibnitz wurde der Tagesgrenzwert bereits an 16 Tagen überschritten. 
„Seit dem heurigen Jahr sind in Österreich insgesamt nur mehr 25 Tage pro Jahr mit 
Feinstaubüberschreitungen erlaubt. Bei der derzeitigen Entwicklung wird an einigen 
Messstellen dieser Jahresgrenzwert bald überschritten sein“, macht VCÖ-Experte DI Martin 
Blum aufmerksam.  
 
Feinstaub ist eine große Gefahr für die Gesundheit, betont der VCÖ. Besonders gefährdet 
sind Kinder. Laut Weltgesundheitsorganisation (WHO) führt die Schadstoffbelastung durch 
den Kfz-Verkehr in Österreich pro Jahr zu 15.000 zusätzlichen Asthmaanfällen bei Kindern. 
Auch Stickoxide, die zu 64 Prozent vom Verkehr verursacht werden, führen zu 
Atemwegserkrankungen.  
 
Der VCÖ fordert mehr öffentliche Verkehrsverbindungen. Eine wirksame Maßnahme zur 
Verringerung der Feinstaubbelastung durch den Verkehr ist auch eine City-Maut. „Eine in 
Bezug auf die Fläche umfassende Gestaltung ist dabei nötig, um möglichst große 
Verbesserungen bei der Luftqualität zu erreichen. Feinstaub macht nicht an Bezirksgrenzen 
Halt“, betont VCÖ-Experte Blum. Die in Graz geplante Umweltzone sollte entsprechend groß 
sein und rasch umgesetzt werden.  
 
VCÖ: Hohe Feinstaubbelastung in Österreich (Tage seit 1. Jänner 2010 mit mehr als 50 
Mikrogramm Feinstaub pro Kubikmeter Luft) 
 
Leibnitz: 16 Tage 
Graz Süd Tiergartenweg: 12 Tage 
Innsbruck Reichenau: 10 Tage 
Wien Belgradplatz: 9 Tage 
Wien Taborstraße: 8 Tage 
Graz Don Bosco: 8 Tage 
Graz Ost: 8 Tage 
Graz West: 7 Tage 

VCÖ für mehr öffentliche 
Verkehrsmittel und für City-Maut 



Wolfsberg: 7 Tage 
St. Andrä: 7 Tage 
Salzburg Mirabellplatz: 6 Tage 
Fürstenfeld: 6 Tage 
Feldkirch Bärenkreuzung: 6 Tage 
Wien Gaudenzdorf: 6 Tage 
Quelle: Umweltbundesamt, LUIS, VCÖ 2010 
 
 
 
Link: www.vcoe.at  


